
Freitaler Herbst-Sportfest 2020 am 11. September 

Hygiene-Hinweise 

Die aktuelle COVID-19-Pandemie macht es erforderlich, verschiedene Verhaltensregeln aufzustellen. 

Alle Sportler, Betreuer, Helfer und Kampfrichter werden gebeten, sich bewusst an diese Regeln zu 

halten. Übungsleiter weisen bitte ihre Sportler auf diese Regeln hin.  

1. Zutritt zum Stadion 

 Zutritt zum Stadion haben nur am Wettkampf teilnehmende Sportler, Betreuer, für die Wett-

kampfdurchführung eingeteilte Helfer und Kampfrichter. 

 Je 5 gemeldete Sportler ist ein Betreuer zugelassen. 

 Im Interesse der Gesundheit aller Beteiligten trägt jeder Erwachsene dafür Sorge, dass er das Sta-

dion nur bei Freiheit von Erkältungssymptomen betritt. Eltern und Übungsleiter werden gebe-

ten, nur gesunde Kinder zum Wettkampf zu schicken! 

 Zuschauer sind nicht zugelassen. Hintergrund: die aktuelle Verordnungslage erlaubt zwar Zu-

schauer, aber in diesem Fall ist eine Kontaktnachverfolgung sicherzustellen. Wir sehen uns nicht 

in der Lage, per „Einlasskontrolle“ von jedem Zuschauer einen „Datenerhebungsbogen“ ausfüllen 

zu lassen. 

2. Kontakt-Nachverfolgung 

Mit der unter Punkt 1 geregelten Zutrittsbeschränkung ist gesichert, dass nur Personen teilnehmen, 

deren Anschrift und sonstige Kontaktdaten (Telefon, E-Mail) den teilnehmenden Vereinen bekannt 

sind. Im Falle einer Infektion im Zusammenhang mit der Veranstaltung stellen alle teilnehmenden 

Vereine die unverzügliche und vollständige Weitergabe der benötigten Daten an die Gesundheits-

behörden sicher. 

3. Abstandsregelung und Co. 

Alle im Stadion befindlichen Personen werden gebeten, den empfohlen Mindestabstand von 1,50m 

zur Nebenfrau / zum Nebenmann stets und ständig – soweit möglich – einzuhalten. Dies gilt auch für 

den Aufenthalt der Sportler/Betreuer auf der Tribüne. 

Begrüßung oder Gratulation per Handschlag und Umarmungen sind ausdrücklich unerwünscht und 

durch „berührungsarme“ Gesten zu ersetzen („Abfausten“, „Fußkick“;) 

An Wettkampfanlagen für die jüngste Altersklasse verwenden wir zur Sicherstellung des Abstandes 

„Platzhalter“ (Fahrradreifen im Abstand von 1,50m), in denen sich die Kinder zwischen ihren Versu-

chen aufhalten sollen. Ältere müssen ohne entsprechende Hilfestellung auskommen. Übungsleiter 

werden gebeten, dies zu unterstützen. 

Bitte die übliche Hust- und Niesetikette beachten! 

4. Umkleiden, sanitäre Anlagen 

In Innenräumen wird das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung empfohlen. 

Es wird gebeten, bereits in Sportsachen zum Wettkampf zu erscheinen. Umkleiden sind nur für „Not-

fälle“ geöffnet. Das Duschen sollte vermieden werden. 

Die Toilettenräume dürfen von max. je 3 Personen gleichzeitig betreten werden, im Falle von Warte-

schlagen bitte „draußen“ anstellen! 

 



5. Abholung Startunterlagen 

Jeder Verein stellt sicher, dass die Unterlagen nur von einem Verantwortlichen abgeholt werden. 

Nachmeldungen vor Ort sind nicht zugelassen. 

6. Siegerehrung / Aushang Ergebnisse 

Eine Siegerehrung im klassischen Sinne findet nicht statt. Sieger und Platzierte werden aufgerufen 

und können sich die bereitgelegten Urkunden (erst nach Aufruf) abholen. 

Zur Vermeidung von Gruppenbildungen erfolgt kein Ergebnis-Aushang. Wir bemühen uns, die Ergeb-

nisse am Wettkampfabend online zu stellen (LADV). 

7. Wurfgeräte 

Jeder Verein bringt eigene Speere für seine Sportler mit (bitte deutlich mit Namen kennzeichnen, 

um Verwechslungen auszuschließen)! Bei Weitergabe innerhalb des Vereins trägt der Verein die Ver-

antwortung für ordnungsgemäße Desinfizierung. 

Die „Entnahme“ der Speere durch die Kampfrichter erfolgt mit Einweg-Handschuhen. 

Beim Schlagball-Wurf desinfizieren sich die Sportler mit dem bereitgestellten Desinfektionsmittel die 

Hände, bevor sie ihre Versuche in Angriff nehmen. 

 

Schlusswort 

All diese Regeln sind lästig und machen weder den Teilnehmern noch den Veranstaltern Spaß, aber:  

Wir sind in diesem Landstrich in der glücklichen Lage, Leichtathletikveranstaltungen mit erträgli-

chen Einschränkungen durchführen zu dürfen – leisten wir einen Beitrag dafür, dass es so bleibt! 

 

 


